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Protokoll 

AK Suchtprävention der LSK am 10.05.2022 

Datum: Ort:  Uhrzeit: 

10.05.2022 Online (Zoom) 10:00 bis 12:00 Uhr 
 

Teilnehmer: laut TN-Liste 

Ergebnisse: 

 
TOP 1: Begrüßung, Protokollkontrolle 
- Keine Anmerkungen zum Protokoll der letzten Sitzung 
- Keine Ergänzungen der Tagesordnung 
- Ellen Martin verabschiedet sich nach langjähriger Tätigkeit in der ÜSPF Südbrandenburg in den 

Ruhestand und bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. Durch die Mitglieder des AK  und die BLS 
wird die langjährige gute Zusammenarbeit gewürdigt. 

- Pascal Noack stellt sich in Nachfolge auf Ellen Martin als neuer Mitarbeiter in der ÜSPF Südbrandenburg 
vor, anschließend erfolgt eine Vorstellungsrunde aller Anwesenden. 
 

TOP 2: Lageinformation zur Rauschgiftkriminalität 2021 in Brandenburg  
(Referent: D. Strehmann, Zentralstelle Polizeiliche Prävention i.A. des LKA)           
(s. Anlage)  
        
- Rückgang der Rauschgiftdelikte im Berichtsjahr um 2,8 % 
- Zahl der Delikte unter anderem in Landkreisen LOS (1.088) und  MOL (790) besonders hoch 
- Cannabis: 5223 Delikte in 2021 (56,8 % aller Drogendelikte in 2021) , hohe Verfügbarkeit in allen 

Landesteilen, höchste Zahl der Delikte in MOL; FFO, LOS und Potsdam 
- Amphetamine (ohne Metamphetamin): 1.847 Allgemeine Delikte. Sicherstellungen: 73,1 kg 

Amphetamin, Fallzahlaufkommen in Südbrandenburg geringer  
- Methamphetamin: 275 Allgemeine Verstöße, Größtes Fallaufkommen in Südbrandenburg und TF 
- NPS: 22 Fälle 
- Erfasste Tatverdächtige in Bezug auf Rauschgiftdelikte 2021: 7.669 (-181)   
- Drogenerkennung im Straßenverkehr:  

2.808 Verkehrskontrollen mit Verdacht auf Führen eines Fahrzeugs unter Einfluss von Btm (404 
Straftaten, 2.404 Ordnungswidrigkeiten), 86,9 % der Verdächtigen männlich, Durchschnittsalter 31,1 J.  

- 33 drogenbedingte Todesfälle (z.B. durch Langzeitschäden auch i.V.m. Alkohol, Intoxikationen, Suizid, 
Verkehrsunfälle) (2020: 48)  

- Btm-Konsumenten kommen aus allen sozialen Schichten  
- Regionaler Anstieg von Erstkonsumenten von Cannabis unter 14 Jahren 
- Anmerkungen aus dem AK:  
- Ergebnisse sicher durch Kontaktbeschränkungen in der Pandemie beeinflusst, hohe Dunkelziffer ist zu 

vermuten, weitere Entwicklung der Rauschgiftdelikte nach der Pandemie bleibt abzuwarten  
- Wunsch der EKBB: Polizei als Anlaufstelle bei (auch rauschmittelbeeinflusster) Gewalt in Familie, MSGIV: 

Verweis auf SPDI und KBS  
- COPSY-Studie: Psychische Gesundheit von Jugendlichen wurde infolge der Pandemie beeinträchtigt, es 

ist zu erwarten, dass sich dies auch auf den Suchtmittelkonsum von Jugendlichen auswirkt. 
Präventionsangebote sind in diesem Zusammenhang von hoher Bedeutung. 

 
TOP 3      Aktuelles aus dem Bereich der schulischen Suchtprävention: Be Smart & Der grüne Koffer 
- Be Smart Don´t Start – Wettbewerb 2021/2022, 354 angemeldete Schulklassen 
- 307 Klassen haben den Wettbewerb erfolgreich beendet, Mitte Mai werden Gewinnerklassen durch IFT-

Nord ermittelt 
 
 



 

 
- Der Grüne Koffer zur Cannabisprävention 
- 2021: 32 Multiplikatoren in 2 Veranstaltungen geschult, 30 Koffer wurden von der BZgA dem Land 

Brandenburg zur Verfügung gestellt; parallel startete Ergebnisevaluation, diese läuft bis Ende des 
Schuljahres 2022/2023 

- 2022: 2 weitere Schulungen von BLS organisiert (April & Juni) 
- Insgesamt wurden bisher 53 Multiplikatoren geschult, 51 Koffer wurden an geschulte Multiplikatoren in 

Brandenburg verteilt 
 
- Lehrkräftequalifizierung 

- BLS und ÜSPF führen ab Schuljahr 2022 (Sept. – Nov: 2022) 4 Qualifizierungsmodule a 3 Stunden zur 
Qualifizierung von Lehrkräften bezüglich suchtrelevanter Themen durch.  

- Inhalte: Suchtverständnis und Substanzkunde, Entwicklung eines Präventionskonzepts an Schulen, 
Rechtliche Grundlagen und Handlungsempfehlungen, Medienkompetenz 

- Planung: Schulung von 10 Schulteams 
 

TOP 4: Kurzberichte der Teilnehmenden 
S: Hinze: Elternkreise Berlin-Brandenburg: 

- Neue Webseite seit 2021, Im Januar erstmalig Newsletter erstellt, dieser kann abonniert werden, 
wichtige Informationen für Eltern, bezogen auf  Brandenburg,  sollen im Headliner des Newsletters 
erscheinen, Zuarbeiten hierzu können an  Info@EKBB.de  gesendet werden   

- Neuer Elternkreis in Hennigsdorf eröffnet,  
- 2022 Online-Elternkreis nur für Brandenburg geplant, weitere Infos folgen 
- Erarbeitung eines Positionspapiers zur Legalisierung von Cannabis, dieses wird dann gern zur 

Verfügung gestellt. 
- Aktuell wieder Kooperation mit Synanon, regelmäßige Workshops geplant 

D. Strehmann, Zentralstelle Polizeiliche Prävention 
- Polizeiliche Prävention in Präsenz hat wieder begonnen 

A.Lehnhardt, MSGIV: 
- Finanzierung der BBS und ÜSPF musste bisher nicht eingekürzt werden 
- Weitere Projekte können landesseitig in diesem und im nächsten Jahr finanziert werden (Digisucht, 

selbstbestimmt)  
- AG Suchtprävention der AOLG hat sich mit Cannabisprävention befasst 
- Arbeiten am Gesetz zur Cannabislegalisierung nicht vor 2023 beendet  

H. Kaminski: Der Paritätische, LV Brandenburg 
- 21. Juni 2022:  Tagung des Paritätischen Gesamtverbands in Präsenz: Hinschauen, zuhören, helfen. 

Kinder psychisch und suchtkranker Eltern im Netzwerk unterstützen,  (Programm und Anmeldung ) 

K. Hayn, Stadt Potsdam 
- Projekt Modellschulen läuft weiter  
- Fachtag FASD war für Mai geplant, wird verschoben  

L. Laubvogel, ÜSPF Chillout:  
- Schulische Präventionsangebote in diesem Jahr ausgebucht 
- Hohes Aufkommen an Beratungsanfragen 
- Neue Zielgruppen: Queere Menschen 

M. Fischbach, ÜSPF Lindow 
- Viele Anfragen, auch zu legalen Suchtmitteln 
- Lehrkräfte offener gegenüber Online-Veranstaltungen 

P. Noack, ÜSPF Südbrandenburg 
- Veranstaltungen „Grüner Koffer“ und Alkoholprävention  
- Anfrage zur Vorstellung des Projekts „Echt dabei“ (Mediensuchtprävention)  

B.U. Rinas, MBJS:  
- Sucht und psychische Erkrankungen scheinen infolge der Pandemie auch bei Jugendlichen zuzunehmen 



 

- Gezielte Angebote hierzu sind wünschenswert 

C. Schröder, ÜSPF salus Klinik Lindow  
-  Modellschulenprojekt läuft gut 
-  Be Smart: Landkreise unterstützen das Projekt in unterschiedlicher Höhe finanziell  

U. Gröger, BLS: 
- Am 2. Juni trifft sich das Netzwerk Suchtprävention in Brandenburg, dort werden durch das LAVG noch 

einmal die Ergebnisse der aktuellen BJS-Studie vorgestellt 
- Beschluss der LSK: „Kindeswohl im Blick“ wird von BLS vorbereitet – weitere Informationen folgen 
- Am 15.05.2022 findet die 27. Suchtselbsthilfetagung im Land Brandenburg statt             

A. Pasler, BLS:  
- Legalisierung von Online-Glücksspielen aufgrund des GlüStV 2021 hat Auswirkungen auf die 

Klientenstruktur in den Beratungs- und Behandlungsstellen, dies wird u.a. in den aktuellen Zahlen des 
Jahrbuchs Sucht deutlich. 

- In Brandenburg scheinen noch nicht alle Spielhallen an das bundesweite Sperrsystem angeschlossen zu 
sein.   

- Studie Glücksspielteilnahme und glücksspielbezogene Probleme in der Bevölkerung (Glücksspielsurvey 
2021 ) wurde durch das Institut für interdisziplinäre Sucht- und Drogenforschung (ISD) Hamburg und die 
Universität Bremen veröffentlicht. 

- Entsprechend der Ergebnisse des Surveys  ist bei 2,3 % der deutschen Bevölkerung im Alter von 18-70 
Jahren anhand der erfüllten Kriterien des DSM-5 eine „Störung durch Glücksspielen“ erkennbar. 
 

- Veranstaltungen der BLS für verschiedene Zielgruppen: 

- Online-Seminarreihe Substanzkonsum und Suchtverhalten im Juni 
- Online -Seminar Angehörige von Suchtkranken gezielt unterstützen  am 30. August 2022  
- Online-Seminarreihe Sucht + X – Sucht und psychische Erkrankungen   

im September und Oktober 2022  

TOP 5     Aktuelles aus dem Projekt selbstbestimmt (Suchtprävention für vulnerable Zielgruppen) 
s. Anlage  
 
TOP 6 Forschungsprojekt „Auswirkungen  von Covid-19 auf die Suchtprävention in Deutschland – Chancen 
und Risiken einer stärkeren Digitalisierung“ 
 Wiedervorlage 
 
 
 

Anlagen:                            

• Vortrag Lageinformation zur Rauschgiftkriminalität 2021 in Brandenburg 

• Aktuelles aus dem Projekt selbstbestimmt  

• Forschungsbericht „Auswirkungen  von Covid-19 auf die Suchtprävention in Deutschland“ 

 
Protokoll: Alexandra Pasler 
 

 

https://www.blsev.de/fileadmin/blsev/termine/2022/220515_Suchtselbsthilfetagung_Flyer.pdf
https://www.isd-hamburg.de/wp-content/uploads/2022/03/Gluecksspiel-Survey_2021.pdf
https://www.isd-hamburg.de/wp-content/uploads/2022/03/Gluecksspiel-Survey_2021.pdf
https://www.blsev.de/fileadmin/blsev/termine/2022/220621_Fortbildungsreihe_Substanzkonsum_und_Suchtverhalten.pdf
https://www.blsev.de/termine/detail/angehoerige-von-suchtkranken-gezielt-unterstuetzen/
https://www.blsev.de/termine/detail/online-seminarreihe-sucht-x/

